
 
 

           

 

 

TEXTE ZUR PFORTE DER BARMHERZIGKEIT 
 

CHRISTUS 
 

1. Brüder und Schwestern! Habt keine Angst, Christus aufzunehmen 
und seine Herrschergewalt anzuerkennen ... und mit der Herrschaft 
Christi dem Menschen und der ganzen Menschheit zu dienen! Habt 
keine Angst! Öffnet, ja reißt die Tore weit auf für Christus!  
(Hl. Johannes Paul II., 22. Oktober 1978) 
 

Papst Johannes Paul II. (it) – Pfarrer Thomas Frauenlob (dt)    
 

2.  Jesus Christus ist das Antlitz der Barmherzigkeit des Vaters.  
Das Geheimnis des christlichen Glaubens scheint in diesem Satz auf 
den Punkt gebracht zu sein.  
(MV 3) 

3.  In den Gleichnissen,  
die von der Barmherzigkeit handeln,  
offenbart Jesus die Natur Gottes  
als die eines Vaters, der nie aufgibt,  
bevor er nicht mit Mitleid und Barmherzigkeit  
die Sünde vergeben und die Ablehnung überwunden hat.  
(MV 9) 
 

Max Reichenwallner 
 

GOTT 
 

4. Jahwe ist ein barmherziger und gnädiger Gott, langmütig,  
reich an Huld und Treue.  
(Exodus 34, 6) 

Barmherzigkeit walten zu lassen,  
ist ein Wesensmerkmal Gottes.  
Gerade darin zeigt sich seine Allmacht.  
(Thomas von Aquin 1224-74) 

5.  Durch die barmherzige Liebe unseres Gottes  
wird uns besuchen das aufstrahlende Licht aus der Höhe,  
um allen zu leuchten,  
die in Finsternis sitzen und im Schatten des Todes, …  
(Lukas 1, 78 – 79)  
 

Angelika König 
 
 



 
 

 
 
 
 

6.  Gottes Barmherzigkeit  
ist nicht eine abstrakte Idee,  
sondern eine konkrete Wirklichkeit,  
durch die Er seine Liebe als die Liebe eines Vaters und einer Mutter 
offenbart, denen ihr Kind zutiefst am Herzen liegt.  
Es handelt sich wirklich um eine leidenschaftliche Liebe.  
Sie kommt aus dem Innersten und ist tiefgehend, natürlich,  
bewegt von Zärtlichkeit und Mitleid, von Nachsicht und Vergebung.  

(MV 6) 
 

Christian Strobl 
 

BARMHERZIGKEIT / BARMHERZIGKEIT LEBEN 
 

7.  Selig, die Barmherzigen; denn sie werden Erbarmen finden.  
(Matthäus 5, 7) 

8.  Die Barmherzigkeit übersteigt stets das Maß der Sünde, 
und niemand kann der verzeihenden Liebe Gottes Grenzen setzen. 

(MV 3)  

Seid barmherzig, wie es auch euer Vater ist!  

(Lukas 6, 36) 
 

Thomas Bauer 
 

9. Wer in der Barmherzigkeit lebt,  
kennt nicht Empfindlichkeit, nicht Enttäuschung.  
Er verschenkt sich einfach, sich selbst vergessend,  
freudig mit der ganzen Glut seines Herzens,  
frei – ohne eine Gegenleistung zu erwarten. 
(Regel von Taizé). 
 

KIRCHE 
 

10. Die Kirche hat den Auftrag,  
die Barmherzigkeit Gottes,  
das pulsierende Herz des Evangeliums, zu verkünden.  
Durch sie soll die Barmherzigkeit das Herz und den Verstand  
der Menschen erreichen.  
 

Gabi Kurz 
 

11.  Selig die Barmherzigen; denn sie werden Erbarmen finden  

(Mt 5,7)  

Die Verkündigung Jesu nennt uns diese Werke der Barmherzigkeit,  
damit wir prüfen können, ob wir als seine Jünger leben oder eben 
nicht.  



 
 

 
 
 
Entdecken wir erneut die leiblichen Werke der Barmherzigkeit:  
Hungrige speisen,  
Durstigen zu trinken geben,  
Nackte bekleiden,  
Fremde aufnehmen,  
Kranke pflegen,  
Gefangene besuchen und die Toten begraben...  
 

Und vergessen wir auch nicht die geistigen Werke der Barmherzigkeit:  
den Zweifelnden recht raten,  
die Unwissenden lehren,  
die Sünder zurechtweisen,  
die Betrübten trösten,  
Beleidigungen verzeihen,  
die Lästigen geduldig ertragen und für die Lebenden  
und Verstorbenen zu Gott beten.  
(MV 15) 
 

Simone Resch 
 

HEILIGES JAHR 
 

12. Wenn wir die Heilige Pforte durchschreiten,  
lassen wir uns umarmen von der Barmherzigkeit Gottes  
und verpflichten uns,  
barmherzig zu unseren Mitmenschen zu sein,  
so wie der Vater es zu uns ist.  
(MV 14) 

13.  Wie sehr wünsche ich mir, dass die kommenden Jahre  
durchtränkt sein mögen von der Barmherzigkeit  
und dass wir auf alle Menschen zugehen und ihnen die Güte  
und Zärtlichkeit Gottes bringen!  
Alle, Glaubende und Fernstehende, mögen das Salböl der 
Barmherzigkeit erfahren,  
als Zeichen des Reiches Gottes,  
das schon unter uns gegenwärtig ist.  
(MV 5)   
 

Michael Koller 
 
 

 


